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ZKM zu Gast im Goethe-Ins3tut Paris 
The Next Renaissance – Le Goût de l’Invisible 
13.5.–27.8.24 
 
 
Am Montagabend eröffnete das Goethe-Ins5tut Paris die vom  
ZKM | Karlsruhe kura5erte Ausstellung "The Next Renaissance – Le Goût 
de l’Invisible" (13.05.–27.08.2024). Das Projekt ist eine Koopera5on zwi-
schen dem EIT Culture & Crea5vity, dem Media Solu5on Center Baden-
Würbemberg (MSC), dem Goethe-Ins5tut Paris sowie dem ZKM | Karls-
ruhe und geht zurück auf die große und letzte Themenausstellung von Pe-
ter Weibel „Renaissance 3.0. Ein Basislager für neue Allianzen von Kunst 
und Wissenschaf im 21. Jahrhundert“, gezeigt im ZKM im Jahr 2023.  
 
Ein europäisches Koopera0onsprojekt 
Das EIT Culture & Crea<vity ist die Europäische Agentur für Innova<on 
und Inves<<on in der Kultur- und Krea<vwirtschaW, gefördert vom EIT, 
dem Europäischen Ins<tut für Innova<on und Technologie. Flagship-Ini<a-
<ve ist die Pla[orm „The Next Renaissance“, die Kultur, WissenschaW und 
Technologie zusammenführt. Das Media Solu<on Center Baden-Wür'em-
berg, das Goethe-Ins<tut und das ZKM | Karlsruhe sind assoziierte Partner 
des EIT Culture & Crea<vity und haben jetzt als Koopera<onspartner die 
Reiseadap<on der großen Themenausstellung „Renaissance 3.0“ ermög-
licht. Die Reiseausstellung „The Next Renaissance – Le Goût de l’Invisible“ 
ist kura<ert von Ane' Holzheid, der langjährigen wissenschaWlichen Refe-
ren<n von Peter Weibel (1944–2023), auf den das Projekt direkt zurück-
geht. Peter Weibel, Medienkünstler und -theore<ker sowie Kurator und 
über 23 Jahre künstlerisch-wissenschaWlicher Leiter des ZKM sprach vom 
„Pool of Tools“, den sich Künstler:innen mit den WissenschaWler:innen im 
21. Jahrhundert wieder verstärkt teilten.  
 
Der Geschmack am Unsichtbaren 
Die Ausstellung im Pariser Goethe-Ins<tut bringt neue künstlerische Posi-
<onen zusammen und referiert für das grundlegende Paradigma im aktu-
ellen Verhältnis von WissenschaW und Kunst gleich zu Beginn auf ein Land-
schaWsgemälde von René Magri'e aus dem Jahr 1927. Ähnlich wie die 
Surrealisten finden auch die heu<gen Science-Ar<sts „Geschmack am Un-
sichtbaren«. Während die frühen Avantgardisten dabei aber vorrangig das 
Unbewusste in den Blick nahmen, zielen die Medienkünstler:innen auf 
das, was sich der menschlichen Wahrnehmung entzieht – aufgrund von 
Immaterialität, Dimensionierung, Distanz, Bewegungstempo, physio-op<-
schen Unerreichbarkeiten oder soziokultureller Blindheit. »The Next Re-
naissance – Le Goût de l’Invisible« bietet Einblicke in den Mikro- und Mak-
rokosmos, in biologische, soziale und künstlerische Zusammenhänge und 
thema<siert das Träumen, das Denken und das dialogische Prinzip.  
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Die Kuratorin Ane' Holzheid sagt: »Kunst, die mit Daten operiert, ist an 
mehr als Faktendarstellung interessiert. Ihr Anliegen sind Ideen oder Mo-
delle, die auf Weltverständnis ausgerichtet sind.« 
 
Die Ausstellung präsen<ert Werke von Zbyněk Baladràn (CZ), Thijs Bierste-
ker (NL), Michèle Boulogne (NL), Thomas Feuerstein (AT), Linu Grönlund & 
Okku Nuu<lainen (FI), Rafael Lozano-Hemmer (CA), Manfred P. Kage (DE), 
Egór KraW (AT/DE/JP), Dorcas Müller (DE), Joel Ong (CA), Jean Painlevé 
(FR), Helen Pynor (AU) und Joel Sherwood-Spring (AU). 
 
Die Pressemi'eilung finden Sie auch in unserem Pressebereich. 
 
Sie haben eine Frage? Wenden Sie sich gerne an:  
Anne Thomé 
ZKM Pressereferen<n 
presse@zkm.de 
0721 8100-1220 

https://zkm.de/de/pressemappe/2024/the-next-renaissance-le-gout-de-linvisible

